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Die Engel

Bevor wir uns dem Studium der Engel-Therapie zuwenden,
wollen wir unsere Begriffe definieren und ein Fundament an
Grundwissen über die Engel errichten.

Ein »Engel« ist, nach unseren Begriffen, ein himmlisches
(nicht physisches) Wesen, ein altruistischer Botschafter Gottes.
Tatsächlich kommt das Wort »Engel« aus dem Griechischen und
lautet übersetzt »Botschafter oder Kurier Gottes«. Engel sind
die Überbringer der Liebe und Führung des Himmels.

Aufgrund meiner lebenslangen Erfahrung als Hellseherin
kann ich sagen, dass jeder Mensch mindestens zwei Schutzengel
an seiner Seite hat. Viele Menschen haben mehr als zwei, ent-
weder weil sie selbst um zusätzliche Engel gebeten haben oder
weil jemand anderes Gott gebeten hat, sie ihnen in seinem oder
ihrem Namen zu schicken. Diese Schutzengel sind Ihre persön-
lichen Engel, die Ihr Leben lang bei Ihnen sind. Zusätzliche
Engel werden im Laufe Ihres Lebens kommen und gehen, je
nach Umständen und Bedürfnissen. 

Doch Ihre ursprünglichen Schutzengel werden fortwährend
bei Ihnen sein, in jedem Moment Ihres Lebens. Sie lieben Sie
bedingungslos, egal was passiert, und wollen stets das Beste für
Sie. Sie werden Ihrer niemals müde, noch sind sie jemals ge-
langweilt, frustriert oder wütend auf Sie. Schließlich sind sie
Engel!



HILFE VON DEN ENGELN

Wir beten nicht zu den Engeln und wir beten sie nicht an. Un-
sere Ehre gilt ausschließlich Gott. Die Engel sind überkonfes-
sionell und stehen Menschen aller Glaubensrichtungen zur Ver-
fügung, wenn sie darum gebeten werden. Sie arbeiten mit Jesus
und den aufgestiegenen Meistern aller Religionen zusammen.

Die Engel haben die Aufgabe, Gottes Willen auszuführen,
nämlich Frieden in die Welt zu bringen, einem Menschen nach
dem anderen. Diese Wesen wissen, dass die Welt ein Ort des
Friedens wird, wenn jeder von uns Frieden findet. Daher be-
steht unsere Aufgabe als Menschen letzten Endes darin, Frie-
den zu erlangen, und die Engel wollen uns dabei helfen. Wenn
es auch stimmt, dass Herausforderungen uns helfen zu wachsen,
sagen die Engel, dass Heiterkeit und Gelassenheit zu noch grö-
ßeren Wachstumssprüngen führen. Durch innere Ruhe werden
wir sowohl mehr Zeit und Kreativität finden, der Welt und den
Menschen zu Diensten zu sein, als auch unseren Körper bei bes -
ter Gesundheit zu erhalten. Unsere Beziehungen untereinander
erblühen und gedeihen, und wir werden zu leuchtenden Bei-
spielen der Liebe Gottes.

Manchmal sagen Menschen mir: »Nun, Gott weiß bereits, was
ich brauche, darum bitte ich um nichts.« Richtig … jedoch
wurde uns allen ein freier Wille mitgegeben. Das bedeutet, dass
Gott und die Engel ohne unsere Erlaubnis nicht in unser Leben
eingreifen können. Mit anderen Worten, wir müssen um ihre
Hilfe bitten, bevor sie uns helfen können.

Es spielt keine Rolle, wie Sie darum bitten, nur dass Sie es tun.
Sie können Ihre Bitte laut aussprechen oder innerlich – oder sie
aufschreiben. Sie können singen, flüstern, sie in den Computer
tippen oder Ihre Bitte um himmlische Führung sogar laut hi -
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nausschreien. Sie können sie auf positive, affirmative Weise for-
mulieren oder als ein flehendes Bittgesuch. Auf welche Weise
auch immer Sie um Hilfe bitten und so Gott und den Engeln die
Erlaubnis zur Intervention geben – es ist immer die richtige!

Manche Menschen meinen: »Ich möchte den Himmel nicht mit
meinen kleinen Bitten stören.« Doch für himmlische Wesen ist
keine Bitte zu klein oder zu groß. Sie wollen uns einfach nur mit
allem helfen, was uns Frieden bringt; und häufig sind es gerade
die kleinen Gesuche, um die wir bitten, die zu lang anhaltendem
innerem Frieden führen. Die Engel sagen, dass es ebenso häufig
die kleinen Stressfaktoren im Leben sind, die unseren Frieden
untergraben. Also bitten Sie um Hilfe – es ist Ihr Beitrag zum
Frieden auf der Welt.

Wenn Sie nicht wissen, wofür Sie um Hilfe bitten sollen, ist
das völlig okay. Sie können einfach sagen: »Bitte helft mir, Frie-
den zu finden«, und die Engel treten sofort hinter den Kulissen
in Aktion. Oder bitten Sie um etwas Spezifisches, indem Sie sa -
gen: »Bitte Gott, dies oder etwas Besseres«, da der Himmel im -
mer noch Wunderbareres mit uns vorhat, als wir uns vorstellen
können. 

Doch sollten Sie Gott und den Engeln kein Drehbuch geben,
das beschreibt, wie sie eine Situation lösen sollen. In diesem
Zusammenhang sollten Sie auch weder Zeit noch Energie ver-
schwenden bezüglich der Art und Weise, wie der Himmel Ihnen
helfen wird. Das »Wie« ist Gottes unendlicher Weisheit über-
lassen. Ihre Aufgabe ist es nur, um Hilfe zu bitten und dann der
Führung zu folgen, die Ihnen zuteilwird (später mehr über diese
Führung).

Manchmal will jemand von mir wissen: »Warum sollte ich mit
den Engeln reden, wenn ich direkt mit Gott sprechen kann?«



Das ist eine ausgezeichnete Frage! Als ich sie Gott und den En-
geln stellte, erhielt ich folgende Antwort:

»Wenn Menschen Angst haben und am dringendsten der Hilfe
des Himmels bedürfen, sind ihre Vibrationen manchmal zu
nied rig, um die reine Liebe Gottes zu hören und zu fühlen. Die
Engel, die der Erde näher sind, können leichter hören und füh-
len, wenn jemand Angst hat oder gestresst ist. Dann können sie
die Vibrationen des Betreffenden erhöhen und ihm oder ihr hel-
fen, die Angst zu verlieren, seinen inneren Frieden wiederzufin-
den und zu einer klaren Kommunikation mit Gott zurückzu-
kehren.«

Jeder Mensch kann Gott und die Engel hören und mit ihnen
sprechen. Sie müssen weder speziell ausgebildet, qualifiziert oder
verdienstvoll sein. Alle Menschen sind gleich qualifiziert und
verdienen die Liebe und Hilfe des Himmels. Wir wurden als
Ebenbild Gottes kreiert. Daher wurden uns allen die göttlichen
Eigenschaften der Liebe, Fülle, Gesundheit, Schönheit und
Güte zuteil. 

Vielleicht werden Sie fragen: »Wenn jeder Mensch Schutz -
engel hat, warum gibt es dann Leiden und Böses auf der Welt?«
Eine andere ausgezeichnete Frage. Wenn jeder auf seine/ihre
Schutzengel hören würde, hätten wir eine Welt voller lieben-
der und friedlicher Menschen. Das Böse, das auf Ängsten über
einen Mangel an Ressourcen der verschiedensten Art basiert
und Menschen veranlasst, selbstsüchtig und egoistisch zu han-
deln, würde es nicht geben.

Wenn Sie jedoch mit Engeln arbeiten, werden Sie bald wis-
sen, dass es von allem genug gibt und niemand Mangel erleiden
muss. Sie beginnen, alles großzügig mit anderen zu teilen, ohne
Angst, irgendwann mit leeren Händen dazustehen.

Kontaktaufnahme mit den Engeln und Erzengeln

28



Die Engel

29

Engel unterscheiden sich deutlich von verstorbenen Verwand-
ten und Freunden. Wenn unsere lieben Verstorbenen auch wie
Engel fungieren können, sind sie dennoch nach wie vor Men-
schen mit Egos und fehlbaren Ansichten. Es ist völlig okay, mit
Ihrer Großmutter oder anderen nahestehenden Verstorbenen
zu reden, um den Kontakt aufrecht zu halten. Um jedoch reine
göttliche Führung zu empfangen, sollte Ihre Konversation auf
Gott und die egolosen Engel gerichtet sein sowie auf Jesus oder
andere aufgestiegene Meister, denen Sie sich nahe fühlen. (In
Kapitel 3 werden wir uns auf Mediumismus konzentrieren, die
Kunst, in Ihrem eigenen Namen oder dem anderer Personen den
Kontakt mit verstorbenen Verwandten oder Freunden im Him-
mel aufzunehmen.)

Die geistige Welt, in der die Engel leben, ist kein Ort in weiter
Ferne. Der Himmel ist überall um uns herum, in einer anderen
Dimension, ähnlich den Frequenzbändern unterschiedlicher
Radiostationen, die alle gleichzeitig existieren.

Ihre Engel sind himmlische Wesen, die nie als Menschen auf
der Erde gelebt haben; es sei denn, es handelt sich um inkar-
nierte Engel, die sich entweder vorübergehend in menschlicher
Form manifestieren, um eine Krise abzuwenden, oder für eine
ganze Lebenszeit, damit sie den Menschen noch direkter helfen
und sie führen können. 


